
 Regierungspräsidium Stuttgart 
Referat 46.2 
Postfach 80 07 09 
70507 Stuttgart 
 

oder 

 Regierungspräsidium Stuttgart 
Referat 46.2 
Außenstelle Freiburg 
Bissierstr. 7 
79114 Freiburg 

 

    

 

1  Ein Transfer ist nur bei einer gültigen Lizenz nach Teil-FCL mit gültigen Berechtigungen möglich. 
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Transfer In 

Regierungspräsidium Stuttgart 
Referat 46.2 
 
 
 
(Bitte Adresse eingeben) 

 Bitte vollständig ausfüllen und 
zutreffendes ankreuzen, 
unzutreffendes streichen! 

 
Antrag auf Wechsel der Zuständigkeit und Übertragung einer Teil-FCL Lizenz 
und der medizinischen Berichte gemäß Teil-FCL.015 d) auf die zuständige 
Landesluftfahrtbehörde in der Bundesrepublik Deutschland 
 
Name (ggf. Geburtsname) Vorname (Rufname unterstreichen) 

            
Straße  PLZ, Ort - (aktuelle Anschrift) 

            
geboren am Geburtsort, Landkreis, Geburtsland 

            
Art der Erlaubnis (Lizenz) Nr. der Erlaubnis (Lizenz) 

            
Telefon mit Vorwahl (tagsüber) E-Mail für kurzfristige Rückfragen 

            

  
 
Meine derzeitige Lizenz wurde ausgestellt von (Land):           _________________________ 
 

Hiermit beantrage ich die Übertragung der Zuständigkeit und die künftige Lizenzierung 
auf die Bundesrepublik Deutschland. Ich beantrage die Ausstellung einer Lizenz mit den 
folgenden Details1: 
 

 PPL(A)     LAPL(A)  PPL(H)     LAPL(H) 

 BPL           SPL        
 
Berechtigungen: 

Muster / Klasse Details (z.B. PIC, …) 
            

            

            

 

Weitere Berechtigungen (z.B. FI PPL, Startarten, …) 
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   sonstige Angaben und Erläuterungen: ______________________________________________ 

 _____________________________________________________________________________ 

 
E r k l ä r u n g des Antragstellers 

 

Ich erkläre hiermit, dass ich seit der letzten Verlängerung der Gültigkeit der Erlaubnis 

☐ nicht an einem Luftfahrzeugunfall beteiligt war 

☐ gerichtlich nicht bestraft wurde 

☐ Bußgelder wurden nicht verhängt 

☐ meine Fahrerlaubnis nicht entzogen wurde; sie ist auch nicht vorläufig eingezogen oder beschlagnahmt 

☐ Gegen mich kein Straf- bzw. Bußgeldverfahren anhängig ist (schwebende Verfahren) 

Andernfalls sind noch folgende Anlagen beizufügen: 

 Nachweis zu Gericht, Aktenzeichen und Grund des anhängigen Verfahrens  

 Nachweis zu Bußgelder, Bußgeldbescheid 

 Auskunft aus dem Fahreignungsregister des Kraftfahrt-Bundesamtes in Flensburg 

 Nachweis zu der Behörde (mit Aktenzeichen), in deren Zuständigkeit sich der Flugunfall ereignet hat. 

 
 
Ich bin damit einverstanden, dass die zuständige Länderluftfahrtbehörde bei dem derzeitigen Ausstellerstaat der 
Lizenz Informationen über persönliche und lizenzrechtliche Details sowie die medizinischen Daten (Berichte) 
einholen wird. 
 
Ich habe den Transfer meiner medizinischen Berichte nach Part-FCL/Part-MED aus dem Ausland an die 
zuständige deutsche Behörde beantragt:  

Luftfahrt-Bundesamt 
Referat L6 
38144 Braunschweig 
Germany 
Transfer@lba.de 

 
Mir ist bekannt, dass meine Lizenz nach der Verordnung (EU) Nr. 1178/2011 ARA.FCL.250 beschränkt oder 
widerrufen werden kann, wenn die Erlangung durch Fälschung eingereichter Nachweise oder durch 
missbräuchliche Verwendung von Zeugnissen zustande kam. 
 

           

   

Ort, Datum    Unterschrift des Antragstellers 

Dem Antrag sind folgende Unterlagen beizufügen 
  Kopie des gültigen Tauglichkeitszeugnisses gemäß Teil-Med 
  beidseitige Kopie der derzeitigen ausländischen Lizenz 
  Kopie Antrag auf Zuverlässigkeitsüberprüfung gem. § 7 LuftSiG (nur für motorgetriebene Luftfahrzeuge) 
  Auskunft aus dem Fahreignungsregister (FAER) des Kraftfahrt-Bundesamtes in Flensburg 
  aktuelles Behördenführungszeugnis Belegart O zur Vorlage bei der o.g. Behörde (zuständige 

Landesluftfahrtbehörde) – kann durch Vorlage der ZÜP ersetzt werden 
  sofern zutreffend: bei Verlängerung der in der Erlaubnis enthaltenen Berechtigungen die entsprechenden 

Nachweise (z.B. Befähigungsüberprüfung, Nachweis über Flugstunden (im Orginal)) 
  Sprachnachweise (nur bei Teil.FCL.PPL(A/H) und LAPL(A/H) erforderlich) 
  Kopie des Sprechfunkzeugnisses 
  sonstige Unterlagen (können von der Landesluftfahrtbehörde angefordert werden) 

 ________________________________________________________________ 
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